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Sixties United unterstützt Jugendarbeit
Doppeltes Feuerwerk für Sixties United und 1.200 Euro für Sterntaler-Projekt

Auerberg (who). Für ein gleich doppeltes Feuerwerk zeichneten dieses Jahr Sixties United, der Zu-

sammenschluss Bonner Musiker, die in verschiedenen Bands in den 60er und 70er Jahren gespielt

haben und nun ausschließlich für den guten Zweck ge-

meinsam und in gemischter Formation auftreten, verant-

wortlich. Da war

zum einen das

diesjährige Kon-

zert im Rahmen

des Sommerfes-

tivals in der

Rheinaue, bei

dem die Musi-

ker um Sänge-

Im Beisein einiger Sixties-United-Mitglieder sowie Pfarrer Michael Schäfer (r.) und Jugendleiter René Lobe (2.v.r.) über-
reichte Bea Tradt (4.v.l.) den symbolischen Scheck an Sterntaler-Vorsitzende Doris Meyer (3.v.r.). Foto: who



rin und Organisatorin Bea Tradt mit ihren Hits

und Ohrwürmern der 60er/70er Jahre wahre

Klangraketen abschossen, die bei den über

1.000 Besuchern des Biergartens für ein

Feuerwerk der guten Laune sorgten. Das

zweite Feuerwerk gab’s für einige Bandmit-

glieder jetzt im Gemeindeforum Auerberg, als

sie dort die Einnahmen des Konzerts und des

angeschlossenen Hippiemarkts, insgesamt

die stolze Summe von 1.200 Euro, an Doris

Meyer überreichten. Der Ort war nicht von

ungefähr gewählt, denn seit Beginn des Jah-

res unterstützt Sterntaler Bonn e.V. die dorti-

ge Forscher AG, berichtete die Sterntaler-

Vorsitzende Doris Meyer. Jeden Dienstag

treffen sich dort 15 Kinder der 1. bis 5. Klas-

se, um mehr über Themen wie z.B. elektro-

magnetische Felder, Schwerkraft, Feuerlö-

scher, Backpulver oder Spülmittel

zu erfahren und unter fachkun- diger Anleitung Dinge auszuprobie-

ren. „Ist die Neugier geweckt

und die Freude am Experimen-

tieren, lernen die Kinder spiele-

risch, sich neue Themen und

Inhalte zu erarbeiten und dass

Lernen Spaß macht“, erläuterte

Jugendleiter René Lobe. Und

Spaß hatten dann alle, als die

jungen Forscher die Ergebnis-

se ihrer Arbeit im Hof vorstell-

ten. Als kleines Dankeschön für die Spende der Bandmitglieder

und die Unterstützung von Sterntaler ließen die Kinder zuvor ge-

fertigte Brause-Essig-Raketen steigen und entzündeten selbst

gemachte Feuerwerksfontänen, die bei den Zuschauern für eini-

ge „Aah’s“ und „Ooh’s“ sorgten.

sie fliegt wirklich, siehe roter Pfeil




